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REGIERUNGSRAT

Vorlage an den Landrat

Bericht zum Postulat 2019/820 von Miriam Locher: «Pravention an den Baselbieter Schu-
len»
2019/820

vom 20. September 2022

1. Text des Postulats

Am 12. Dezember 2019 reichte Miriam Locher das Postulat 2019/820 «Pravention an den Basel-
bieter Schulen» ein, welches vom Landrat am 28. Januar 2021 mit folgendem Wortlaut Giberwiesen
wurde:

Es gibt eine Vielzahl von Praventionsangeboten fur Schulklassen aller Stufen in der Schweiz. Ge-
waltpravention, Suchtpravention, Wassersicherheit, Gesundheitsforderung, Verkehrssicherheit und
so weiter. Darunter sind sowohl Angebote von privaten Anbietern und Anbieterinnen als auch kan-
tonale Projekte.

Auch in unserem Kanton werden verschiedene entsprechende Projekte an den Primar- und Se-
kundarschulen durchgefihrt. Als erfolgreiche Beispiele lassen sich hier beispielsweise «Mein Kor-
per gehdrt mir», «Chili»/Gewaltpravention, oder die «Verkehrssicherheit» mit der Gemeinde- und
Kantonspolizei nennen.

Ein koordiniertes Vorgehen oder eine Ubersicht fehlt jedoch. Es ist klar, dass dies auch aufgrund
der Gemeindeautonomie bei den Primarschulen zu begriinden ist. Gleichwohl wére es winschens-
wert, wenn auch in Baselland ein praktikables, niederschwelliges und Ubersichtliches Angebot fiir
Lehrpersonen bestiinde.

Die Primarschulen in Baselland erhalten von den Gemeinden Schulpoolgelder, dies ist gesetzlich
geregelt. (Schul- und Praventionspool Primarschulen — baselland.ch ).

Darin enthalten ist auch ein Praventionspool fir praventive und gesundheitsférdernde Massnah-
men. Geméss Homepage des Kantons sind diese Gelder fiir «(...) spezifische Unterrichtsmateria-
lien, Zutaten fUr eine Znuni-Aktionswoche, Pausenspiele oder Honorare fur Leitende von Work-
shops zur Gewaltpravention.» zu nutzen.

Es ist sicher im Interesse aller, dass diese Gelder sinnvoll und zielfiihrend eingesetzt werden.
Dazu ist es aber unabdingbar, dass die Informationen Uber die Vielzahl an Angeboten auch an die
Schulen und die Lehrpersonen gelangen. In Baselland fehlt eine tbersichtliche Aufstellung der An-
gebote. Es existiert zwar eine Homepage mit verschiedenen Links zu Suchtpravention, Gesund-
heitspravention etc. allerdings ist diese derart verschachtelt aufgebaut, dass eine einfach verstand-
liche Ubersicht nicht moglich ist. Dabei wére es wie erwahnt sinnvoll, dass die Schulen ein ihnen
entsprechendes Angebot direkt finden kdnnen und die Poolgelder sinnvoll verwendet werden. Im
Kanton Basel-Stadt sind aus diesem Grund alle Praventionsangebote auf einer Seite aufgelistet.


https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/direktionen/bildungs-kultur-und-sportdirektion/bildung/handbuch/organisation-schulbetrieb/finanzen/schul-und-praeventionspool-primarschulen
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(https://www.edubs.ch/unterricht/praevention/angebote-fuer-den-unterricht) Dies wére auch fur un-
seren Kanton und unsere Schulen winschenswert, gerade in der heutigen Zeit in der Gesund-
heitspravention eine immer wichtigere Rolle an den Schulen spielt. Abschliessend ist auch zu er-
wahnen, dass der Qualitatsgedanke bei einer solchen Auflistung durchaus auch zum Tragen kom-
men sollte. Beispielsweise indem das AVS mdgliche Angebote auf ihre Qualitat prift und die auf-
gelisteten Angebote somit sozusagen das «Gutesiegel» des Kantons haben.

Der Regierungsrat wird deshalb gebeten, die Einfuhrung einer online Auflistung der Préaventions-
angebote in unserem Kanton und eine mogliche Qualitatskontrolle durch das AVS zu priifen, um
damit einen gezielteren und koordinierten Einsatz der Projekte mdglich zu machen.

2. Stellungnahme des Regierungsrats

Der Regierungsrat erkennt die Problematik. Um den Aufwand der Schulen bei der Auswahl von
Praventionsprojekten gering zu halten, erachtet es der Regierungsrat als sinnvoll, dass eine Uber-
sichtsliste mit empfohlenen Projekten den Volkschulen zur Verfligung gestellt wird. Daher hat er
die Bildungs-, Kultur- und Sportdirektion (BKSD) bzw. die dafiir zustandige Dienststelle Amt fiir
Volksschulen (AVS) in enger Zusammenarbeit mit dem Amt fiir Gesundheit beauftragt, eine Ange-
botsubersicht fur die Primar- und Sekundarschulen zu erstellen.

Die Zusammenstellung soll die Schulen bei der Umsetzung des Lehrplans Volksschulen Basel-
Landschaft im Bereich Gesundheitspravention unterstutzen.

Die Liste richtet sich primar an Lehrpersonen. Sie listet Angebote auf, welche sie als Projekte mit
ihren Schulklassen durchflihren kénnen. Fir Schulleitungen sind Projekte fur die gesamte Schule
und Planungsunterlagen aufgefihrt.

Die Liste umfasst folgende Themen:
Zielgruppe Lehrpersonen (flr Schulklassen)

Ernahrung und Bewegung
Psychische Gesundheit
Gewalt und Mobbing
Digitale Medien

Sucht und Schulden
Sexuelle Gesundheit

ouhkhwnE

Zielgruppe Schulleitungen

1. Projekte fur Gesamtschule
2. Planungsunterlagen & Hilfen fir Konzeptarbeit
3. Materialien

Die einzelnen Praventionsangebote sind verlinkt und werden kurz beschrieben. Zudem enthalt die

Liste Angaben zur Schulstufe der Zielgruppe (Zyklus), zur Form oder der Dauer des Angebotes
und zu den Kosten.
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Auszug Seite 1 — Entwurf der Praventionsliste fur die Volksschulen BL

1. Erndhrung und Bewegung

Titel und Link Beschreibung Zyklus Form / Kosten
Dauer
Bike2school «Bike2school» motiviert Schulerinnen und Schiler, so oft wie méglich 2,3 Projekt kosten-

fur den Schulweg das Velo zu benutzen. So werden Punkte und Kilo- 4 Wochen | los
meter im Wettbewerb um attraktive Team- und Einzelpreise zu gewin-
nen. Wettbewerb und Erlebnis in der Klasse spornen die Schilerinnen
und Schiler an und begeistern sie nebenbei fir das Velofahren.

www.bike2school.ch

Bewegungsforderung
Bodytalk PEP Mit «Bodytalk PEP» lernen Schiilerinnen und Schiilern einen selbstbe- | 3 Workshop | CHF
www.pepinfo.ch wussten, gesunden Umgang mit sich und dem eigenen Aussehen. Es 250.-/
werden Normen und Werte im Zusammenhang mit Schénheits- und W ork-
Leistungsidealen hinterfragt und thematisiert. Ziel ist die Starkung der shop
Eigenwahrnehmung und des Selbstwertgefiihls, die Férderung emotio-
naler Kompetenzen, Resilienz, Flexibilitét und eine achtsame Kérper-
wahrnehmung bis hin zu einem positiven Kérperbild.
Ernahrung, Kérperwahrnehmung, Schonheitsideale
Bodytalk PEP Jun- | Mit «Bodytalk PEP Junior» wird Schilerinnen und Schiler die Wahr- 2 Workshop | CHF
ior nehmung und der Umgang mit verschiedenen Gefuhlen im Zusam- 250.-/
www.pepinfo.ch menhang mit Essen und Bewegung vermittelt. Ziel sind die Starkung Work-
des Selbstwertgefiihls, die Férderung emotionaler Kompetenzen sowie shop

Resilienz und eine achtsame Korpereigenwahrnehmung.

Ernéhrung, Kérperwahrnehmung

Die Auflistung der Praventionsangebote fir die Volksschule BL wird zurzeit durch das Amt fir
Volksschulen (AVS) in Zusammenarbeit mit dem Amt fir Gesundheit und unter Einbezug von
Schulleitungsvertretungen erarbeitet. Ein Entwurf wurde im Juni 2022 dem Prasidialausschuss
(PAS) vorgestellt, um Rickmeldungen entgegenzunehmen. Der PAS vertritt die Interessen der
Schulen und setzt sich zusammen aus den Prasidien der Schulleitungskonferenzen (Primarstufe,
Sekundarstufe |, Musikschulen, Sonderschulen), dem AVS und je einer Vertretung der Amtlichen
Kantonalkonferenz der Lehrpersonen (AKK) sowie der Hauptabteilung Berufsbildung der Dienst-
stelle Berufsbildung, Mittelschulen, Hochschulen. In einem nachsten Schritt werden die Daten der
Angebote nochmals auf ihre Aktualitat geprift und vervollstandigt.

Die Liste wird voraussichtlich bis Ende Jahr fertiggestellt und danach den Schulen als PDF-Doku-
ment und auf der Website der Gesundheitsférderung BL zur Verfligung stehen.

Antrége auf neu aufzunehmende Projekte kénnen kiinftig an Gesundheitsférderung BL (gesund-
heitsférderung@bl.ch) zugestellt werden. Eine Fachgruppe prift diese Antrage. Die Liste soll jahr-
lich aktualisiert und den Schulen sowie anderen wichtigen Partnern (Schulsozialarbeit und Schul-
psychologischer Dienst) jeweils im Fruhjahr zugestellt und auf den wichtigsten Webseiten (Schul-
gesundheit, Handbuch fir Schulleitungen und Schulréate, Schulnetz 21 BL) verlinkt werden.

3. Antrag

Gestitzt auf die vorstehenden Ausfihrungen beantragt der Regierungsrat dem Landrat, das Pos-
tulat 2019/820 «Pravention an den Baselbieter Schulen» abzuschreiben.
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http://www.bike2school.ch/
http://www.pepinfo.ch/
http://www.pepinfo.ch/
https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/direktionen/volkswirtschafts-und-gesundheitsdirektion/amt-fur-gesundheit/gesundheitsforderung
mailto:gesundheitsförderung@bl.ch
mailto:gesundheitsförderung@bl.ch
https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/direktionen/volkswirtschafts-und-gesundheitsdirektion/amt-fur-gesundheit/gesundheitsforderung/schulgesundheit/informationen-fuer-die-schulen
https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/direktionen/volkswirtschafts-und-gesundheitsdirektion/amt-fur-gesundheit/gesundheitsforderung/schulgesundheit/informationen-fuer-die-schulen
https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/direktionen/bildungs-kultur-und-sportdirektion/bildung/handbuch/unterricht/lehrplan-volksschule-bl/bildung-fuer-nachhaltige-entwicklung-bne/schulnetz21/archiv-netzwerktreffen-bl
http://www.bl.ch/schulnetz21
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Liestal, 20. September 2022

Im Namen des Regierungsrats
Die Prasidentin:

Kathrin Schweizer

Die Landschreiberin:

Elisabeth Heer Dietrich
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